
Der HERR heilt,                 

die zerbrochenen Herzens sind,

und verbindet ihre Wunden.

Psalm 147, 3

MONATSSPRUCH  AUGUST

August  September 2024      



KIRCHE

KRUMHERMERSDORF
Pfarrer  Justus  Geilhufe,
den “Freie Presse“ – Lesern
bekannt  durch  seine  14-
tägige Kolumne

“Himmel & Hier“

stellt sein Buch vor:

“Die atheistische
Gesellschaft und ihre

Kirche“

KIRCHWEIHMONTAG

7. Oktober, 19:30 Uhr
Buchverkauf möglich – 20 Euro

Eintritt frei – Kollekte am Ausgang für die

Kirchen-Heizungs-Erneuerung

Gott  hat  uns  nicht  einen  Geist

der Verzagtheit gegeben, sondern

den  Geist  der  Kraft,  der  Liebe

und der Besonnenheit.   2. Tim. 1,7

Liebe Schwestern und Brüder im 

Kirchspiel,

von Zeit zu Zeit gibt es Leitartikel mit 
aktuellen Themen. Nun soll es zum Thema

„PFARRDIENST“

eine Fortsetzung geben.

Die Situation:

Derzeit sind wir im Team von drei Pfarrern
(Büttner, Coburger, Meyer) mit jeweils 100%
Dienstumfang  tätig.  Bereits  zur  Visitation
2017  war  im  Hinblick  auf  2024  offiziell
durch  Sup.  Findeisen  über  die  künftige
Streichung einer  der  vier  Stellen  informiert
worden; in dieser Situation leben wir faktisch
schon  seit  dem  Weggang  von  Frau  Pfrn.
Matthes.  Pfr.  Coburger  wird  ab  01.01.2025
im  Ruhestand  sein;  Pfr.  Büttner  einige
Monate  später.  Die  Ausschreibungen  der
Pfarrstelle Zschopau / Krumhermersdorf hat
bislang  zu  keiner  Bewerbung  geführt.  Die
Aufgabenbereiche  des  Pfarrdienstes  werden
also  unter  den  Genannten  weitestgehend
aufgeteilt.  Mit Freude informieren wir aber,
dass  zumindest  die  ausgeschriebene  Ver-
waltungsstelle  in  Dittersdorf  und  Weißbach
durch  Frau  Lisa  Fleißner  wieder  besetzt
werden konnte.

Wiewohl  seit  einiger  Zeit  um  die
Neuaufteilung der Seelsorgebezirke gerungen
wird,  stellt  sich  aktuell  ganz  praktisch  die
vorrangige Frage: Wie wird es ab 1. Januar

2025 weitergehen?  Bislang können wir mit
Staunen  und  Dankbarkeit  über  viel
ehrenamtliches  Engagement  blicken.  Dazu
kommt, dass wir drei Pfarrer auf Augenhöhe,
ohne  Konkurrenzdenken  und  Argwohn
miteinander  sprechen  können.  Nicht  nur
Administratives,  sondern  auch  Geistliches
bewegt  uns.  Aber  noch  viele  unentdeckte
Begabungen  und  Möglichkeiten  in  den
Gemeinden  liegen  verborgen  und  warten,
entdeckt  und  entwickelt  zu  werden.  Eine
Gemeinde  braucht  Gaben  und  Gesichter.

Aufgaben, die nicht delegiert werden können
wie  Pfarramtsleitung,  Besuche,  Seelsorge,
Glaubenskurse,  Sitzungen,  Senioren,  sechs
Pflegeheime, Taufen, Trauungen, Rüstzeiten,
Bestattungen,  Konfirmandengruppen,  Ju-
gendarbeit,  Gottesdienste  (z.T.  mit  Abend-
mahl)  bleiben  pastorale  Kernaufgaben.  Es
geht  auf  Dauer  für  den  Gemeindeaufbau
nicht  gut,  wenn  Effektivität  gegen  eine

lebendige Beziehungsarbeit vor Ort gestellt
würde.  Die  Gemeinden  wollen  mit  vollem
Recht,  dass  Kirche nicht  nur  gut  verwaltet,
sondern erlebbar wird. Wir müssen nicht die
Fehler  von  Behörden  und  Kommunen
wiederholen!  Zentralisierung  darf  nicht  als
„Zauberwort“ verwendet werden. Gemeinde-
kontakt  darf  nicht  verlorengehen.  Entfrem-
dung wäre die Folge.

Die Perspektive: 

Die  Konfirmandenarbeit  wird  künftig  an  3
Orten geleistet werden. Darüber hinaus ist es
unabdingbar,  dass  wir  nicht  nur  warten,  ob
sich jemand bewerben möchte, sondern aktiv
auf wechselwillige Personen zu gehen. Dazu
hat  es  mit  der  Personaldezernentin  OLKR
Margrit  Klatte  in  Dresden  Gespräche
gegeben, die uns einige gute Ratschläge und
Namen  dazu  geben  konnte,  wo  wir  wegen
eines evtl. Wechsels anklopfen dürften.

Ab 01.01.25 werden im gesamten Kirchspiel
noch zwei Pfarrer im Dienst sein. Pfr. Büttner
und Meyer werden jeweils  fünf Gemeinden
betreuen.  Auch  darüber  wird  zeitnah  noch
einmal  konkret  informiert  werden.  Es  darf
auf keinen Fall dazu kommen, dass ab 2026
Pfarrer  Meyer  alleine  im  Gebiet  zwischen
Dittersdorf und Krumhermersdorf pastoralen
Dienst  tut.  Dabei  ist  die  Regelung  der
Seelsorgebezirke  ohnehin  den  neuen  Ver-
hältnissen  erst  einmal  untergeordnet.
Kernfrage  hierbei:  Was  ist leistbar? Kein
Pfarrer  kann  neben  den  Aufgaben  in  der
Stelle,  in  die  er  abgeordnet  ist,  nochmals
50%  und  mehr  übernehmen.  Welche
Schwerpunkte  dabei  von  Pfr.  Büttner  und
Meyer ermöglicht werden können, ist derzeit
in unserer Dreierrunde intensiv im Gespräch.

Wir  bitten  alle  Gemeinden  auch  für  ihre
Pfarrer im Gebet zu bleiben.

Herzlich grüßen Pfr. Büttner, Meyer & Co.
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

3. August -
Sonnabend   

 Herzliche EinladungHerzliche Einladung an alle
 Schulanfänger, ihre Eltern, Paten
 und Gäste um 14:00 Uhr14:00 Uhr zur SchulanfängeSchulanfänger-r-
 AndachtAndacht in der Kirche
 mit Gemeindepädagoge Sebastian Düring
 Kollekte für die Gemeindearbeit

4. August -  10. Sonntag nach Trinitatis
 Constanze Weiser / Franziska Jüngling
 10:00 Uhr hier gemeins. Predigtgottesdienst
 Kollekte für die evangelischen Schulen

11. August -  11. Sonntag nach Trinitatis → in Zschopau
 Diakon Falk Marquardt
 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
 Kollekte für die Aus- und Fortbildung von haupt- und 
 ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst

18. August -  12. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Büttner
 8:30 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

25. August -  13. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Meyer
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe u. Abendmahl
 Kollekte für die Diakonie Sachsen

1. September -
siehe Seite 11

→ → →

 14. Sonntag nach Trinitatis → in Zschopau

 10:00 Uhr10:00 Uhr gemeins. Posaunen-FestgottesdienstPosaunen-Festgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

8. September -  15. Sonntag nach Trinitatis
 Jugendmitarbeiter David Rümmler
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Ausländer- und Aussiedlerarbeit

15. September -  16. Sonntag nach Trinitatis → in Zschopau

 10:00 Uhr    Handwerkergottesdienst  

22. September 22. September  17. Sonntag nach Trinitatis
 Thomas Friedemann, Leiter der KEZ
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für Kongress und Kirchentagsarbeit in
 Sachsen – Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit

29. September 29. September  Michaelis / Erntedankfest
 Gemeindepädagoge Sebastian Düring
 10:00 Uhr Familiengottesdienst
 Kollekte für Jüdisch-christliche und andere
 kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

Ihre Erntegaben können Sie gern, wie jedes Jahr, am Sonnabend vorher in
der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Kirche abgeben.
Die Geldspenden sollen auch diesmal wieder das Selbsthilfeprojekt der
Gossner Mission, das Naluyanda-Projekt in Sambia unterstützen.
Mit Ihren Sachspenden bereichern Sie den Dienst der „Tafel Zschopau“,
einem Arbeitszweig der Kirchlichen Erwerbsloseninitiative.

6. Oktober -  Kirchweihfest
 Pfarrer i.R. Lämmel
 10:00 Uhr Festgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

7. Oktober -
siehe Seite 3

← ← ←

 Kirchweihmontag

 Pfarrer Justus Geilhufe

 19:30 Uhr Kirchgemeindeabend

13. Oktober -  20. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer i.R. Hanke
 10:00 Uhr hier gemeins. Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

20. Oktober -  21. Sonntag nach Trinitatis / Constanze Weiser

 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

27. Oktober -  22. Sonntag nach Trinitatis / Pfarrer i.R. Vogel

 10:00 Uhr Predigtgottesdienst



Weitere Einladungen & Termine:Weitere Einladungen & Termine:
→ Dienstag, 6. August – 19:30 Uhr  GEMEINDEABENDGEMEINDEABEND  im Pfarrhaus

mit Pfarrer Martin Gröschel
(siehe Info letzte Kirchennachrichten Seite 9)

→ Freitag, 16. August – 19:30 Uhr  LANGER TISCHLANGER TISCH  in der
lumipöllö-lounge in Scharfenstein mit Pfarrer Martin Gröschel
(siehe Info letzte Kirchennachrichten Seite 9)

→ Donnerstag, 22. August – 19:00 Uhr  KONZERTKONZERT

in der St. Martinskirche Zschopau
mit Matthias Eisenberg – ORGEL
und Joachim K. Schäfer – TROMPETE
Eintritt 12 Euro, Vorverkauf 10 Euro
Vorverkauf: Pfarramt Schloßberg 3 (donnerstags) und Schloß Wildeck
(siehe auch Info letzte Kirchennachrichten Seite 11)

→ Sonnabend, 7. September  KANTOREITAGKANTOREITAG

des Kirchenbezirkes Marienberg in ZSCHOPAU:
16:30 Uhr – St. Martinskirche – musikalischer Gottesdienst
18:00 Uhr – Singen auf dem Markt

→ Sonntag, 22. September – 17:00 Uhr  CHORKONZERTCHORKONZERT

in der St. Martinskirche Zschopau
mit “LET ' S SING“ aus Dresden
Filmmusik, Pop, Gospel, Musical und Klassik befinden sich im 
Repertoire dieses Konzertchores. Leitung: Nico Müller
Eintritt frei, ein Teil der Kollekte ist für die Orgelsanierung bestimmt.

→ Mittwoch, 9. Oktober – 15:00 Uhr  SENIORENNACHMITTAGSENIORENNACHMITTAG

in der Schule mit Johannes Kaden

 NIEMALS, solange die Erde besteht,
 werden Aussaat und Ernte, Kälte und Hitze,

 Sommer und Winter, Tag und Nacht aufhören.

1. MOSE 8, 22

UUnsere nsere GGemeindekreise laden herzlich ins Pfarrhaus ein: emeindekreise laden herzlich ins Pfarrhaus ein: 

Kinderstunde jeweils an den 10:00 Uhr – Gottesdienst – Sonntagen mit 
einem gemeinsamen Gottesdienstbeginn in der Kirche;
von dort gehen die Kinder ins Pfarrhaus

Gesprächskreis montags, jeweils 19:30 Uhr mit Pfarrer Meyer
am 19. August und 30. September

Rentnerkreis mittwochs, jeweils15:00 Uhr mit Pfarrer Meyer
am 7. August, 4. September und 2. Oktober

Musik mittwochs - Kurrende 17:15 Uhr ab 4. September
                                Kirchenchor 19:30 Uhr ab 28. August

Christenlehre donnerstags,  Gruppe 1 – Klasse 1, 2 und 3 – 14:15 Uhr
                      Gruppe 2 – Klasse 4, 5 und 6 – 15:15 Uhr

Konfirmanden Klasse 7 – donnerstags 14:00 Uhr in Zschopau, 14-tägig
Klasse 8 – freitags 14:00 Uhr in Krumhermersdorf

Junge Gemeinde freitags, jeweils 19:30 Uhr – am 2., 16. und 30. August,
am 13. und 27. September, am 11. und 25. Oktober

Besuchsdienst Montag, 2. September, 19:00 Uhr

<> <> <><> <> <>

DDie Landeskirchl. Gemeinschaft lädt in die ehemalige Schule einie Landeskirchl. Gemeinschaft lädt in die ehemalige Schule ein   ::

Gemeinschaftsstunde 19:30 Uhr donnerstags, am 8. und 22. August,
am 12. und 26. September

Sonntags-

Gemeinschaftsstunde

11:00 Uhr am 11. und 25. August,
am 8. und 22. September

Bibelgesprächsstunde 19:30 Uhr donnerstags, am 1., 15. und 29. August,
am 5. und 19. September

EC – Jugend 19:30 Uhr sonnabends, am 10. und 24. August, am 7. 
und 21. September, am 5. und 19. Oktober

Gebetstreff 19:30 Uhr montags, am 26. August und am 30. Sept.

Mutti-Kind-Kreis          15:30 Uhr  mittwochs, am 21. August und am 18. Sept.
                                                          - für weitere Infos und Termine:
Kontakt  Lydia Schneiderheinze 0176 47157495 oder
                Vanessa Martin 0176 64924978 od. Elisabeth Weigelt 0179 2661996
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Liebe  Kinder  

Mich hat es gefreut zu sehen, wie freundlich die Fußballspieler bei der EM

miteinander umgegangen sind. Die Gegner auf dem Rasen sind nach dem

Spiel meistens gute Freunde. Dazu passt folgende Geschichte:

Jesus war mit seinen Freunden auf dem Weg nach Jerusalem. Es war eine

lange Wanderschaft von vielen Tagen. Am Abend gingen immer zwei oder

drei  Männer voraus ins nächste Dorf,  um ein Quartier  für die Nacht zu

suchen.

Aber  heute  hatten  sie  kein  Glück,

denn  in  diesem  Dorf“  lebten

Samariter. Die Juden verachteten die

Samariter, weil ihr Glaube anders war

als der jüdische Glaube. So lebten die

Menschen schon lange in Feindschaft.

Keiner  der  Dorfbewohner  wollte

Jesus  bei  sich  aufnehmen.  Johannes

und  Jakobus  waren  darüber  sehr

ärgerlich  und  sagten  zu  Jesus:  „Soll

doch Feuer vom Himmel fallen und

alle hier vernichten“

Das  gefiel  Jesus  nicht  und  er  fragte

sie:

„Habt ihr vergessen, dass  ihr Gottes

Kinder seid?

Rache  ist  nicht  nach  Gottes  Willen.

Ich  bin  zu  euch  auf  die  Welt

gekommen, um das Leben der Menschen zu erhalten.

Aus Feinden sollen Freunde werden.“

Dann kehrten sie um und suchten sich ein Quartier in einem anderen Dorf.

(Lukas 9, 51-56)

Herzliche Grüße,

Sebastian Düring

Herzliche 

Einladung 

 Anmeldeschluss :

  30 . September

 Komm

        mit !

Manchmal ist es ganz einfach,
aus einem Feind einen Freund zu machen.
Es kommt einfach auf die Sichtweise an.

Drehe das Bild um.
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→→ EEinen besonderen Bläser-Gottesdienstinen besonderen Bläser-Gottesdienst

wird es am 1. September um 10:00 Uhr in Zschopau geben.
Anlass sind gleich 2 Jubiläen: 125 Jahre Posaunenchor Zschopau und
75 Jahre Posaunenchor Krumhermersdorf. Grund genug also, diesen
Gottesdienst als große Gemeinde mit den Bläsern gemeinsam zu feiern!

            →            → RRückblickückblick

Am 2. Juni führten die Kurrenden Krumhermersdorf und Zschopau das
Kindermusical "Wir Kinder einer Welt" in der Zschopauer St. Martins-
kirche auf.  Es  erfreute die  zahlreichen Gottesdienstbesucher  aus  den
umliegenden Gemeinden und die Kinder konnten viel Lob für ihr enga-
giertes Singen und Spielen ernten.

→→ BBitte beachten: itte beachten: Kanzlei vom 05. bis 25.08. geschlossenKanzlei vom 05. bis 25.08. geschlossen
Wenden Sie sich bitte in dringenden Fällen an das Zschopauer Pfarramt.

Kirchgemeinde Krumhermersdorf 
Hohndorfer Straße 3
09434 Krumhermersdorf
Kanzlei: mittwochs 14 – 17 Uhr
Telefon: 22476 oder 017627110797
E-Mail: kg.krumhermersdorf@evlks.de
www.kirche-krumhermersdorf.de

Telefon Pfarramt Zschopau: 23695

Telefon Harald Gläser: 81035
Telefon Andreas Martin: 017627110797
Bankverbindung
für Spenden und Kirchgeld:

KD-Bank Dortmund
IBAN: DE09 3506 0190 1633 4000 12

Impressum: Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Zschopau, Schloßberg 3, 09405 Zschopau 
vertreten durch d. Kirchenvorstand, Verantwortlich für den Inhalt: Kirchgemeindevertretung 
Krumhermersdorf sowie die Autoren der Beiträge. Fotos stammen, wenn nicht anders 
angegeben, aus Privatbesitz. Druck: Gebrüder Schütze GbR Wolkenstein, Auflage: 300 Stück

Änderungen vorbehalten.

WWir denken an Freude in unserer Gemeindeir denken an Freude in unserer Gemeinde

An die getauften Kinder, ihre Eltern und Paten

Am 16. Juni – Nele Hunger und Bennet Hunger,

Kinder von Dirk Hunger und Heidi Uhlmann

Taufspruch Nele: Jesus spricht: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.
Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht;
denn ohne mich könnt ihr nichts tun.              Johannes 15, 5

Taufspruch Benett: Diese Hoffnung haben wir als einen sicheren und
festen Anker unserer Seele, der hineinreicht in das 
Innere hinter dem Vorhang.                          Hebräer 6, 19

UUnsere Pfarrer im Kirchspiel sind erreichbarnsere Pfarrer im Kirchspiel sind erreichbar  !!
Pfarrer Coburger / Tel.: 03725/22006 (Pfarramtsleiter)

Pfarrer Büttner / Tel.: 03725/5239 // Pfarrer Meyer / Tel.: 037294/87884

Bitte scheuen Sie sich nicht, die Pfarrer anzurufen,

wenn Sie Seelsorge – zum Beispiel im Krankheitsfall – für sich,

Ihre Angehörigen oder befreundete Gemeindeglieder brauchen!

Gern vermitteln wir Ihnen den Kontakt auch über unsere Pfarramtskanzleien in Krum-
hermersdorf / Tel. A. Martin: 341639 oder 017627110797 und Zschopau / Tel.: 23695

http://www.kirche-krumhermersdorf.de/


112 Jahre warm-geheizte Kirche Krumhermersdorf 112 Jahre warm-geheizte Kirche Krumhermersdorf 

Teil 13:

Bilder 1977

 Texte und Fotos
aus Sammlung
Konrad Martin

   Der

   Außen-

   putz                                                     Claus

   wird                                                     Wagner

   ange-

   bracht.

                          Teil 14 folgt                          Teil 14 folgt

Wir sammeln weiter für die ErneuerungWir sammeln weiter für die Erneuerung  !!

Sie können Ihre Spende bei Veranstaltungen in die gekennzeichneten
Wandkästen unserer Kirche einlegen oder gegen Quittung bar zu den

Öffnungszeiten in der Kanzlei einzahlen oder auch einen Betrag auf unser
Kirchgemeinde-Spendenkonto überweisen:

IBAN: DE09 3506 0190 1633 4000 12

Vielen Dank  !


